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Liebe Gemeinde,

Das Herbstvierteljahr im Guten 
Hirten ist von drei Höhepunkten 
geprägt: Der Orgel-Gala am 8. 
Oktober,  dem Reformationsjubli-
äum, das wir  mit unseren drei 
Nachbargemeinden am Feiertag, 
dem 31.10. gemeinsam feiern 
und dem Martinimarkt, der erst-
mals um den Weiher herum statt-
findet und unsere Gemeinde da-
bei eine neue Rolle spielt.
 
Zum Nachdenken möchte ich Ih-
nen Gedanken zum Gedicht von 
Erich Fried mitgeben:

Die verschwenderische Ecke 
des Herzens

Es ist Unsinn 
sagt die Vernunft 
Es ist was es ist 
sagt die Liebe 
 
Es ist Unglück 
sagt die Berechnung 
Es ist nichts als Schmerz 
sagt die Angst 
Es ist aussichtslos 
sagt die Einsicht 
Es ist was es ist 
sagt die Liebe
Es ist lächerlich 
sagt der Stolz 
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Zum Nachdenken

Es ist leichtsinnig 
sagt die Vorsicht 
Es ist unmöglich 
sagt die Erfahrung 
Es ist was es ist 
sagt die Liebe. 

Meine Freundin erzählt, am Diens-
tag würde ihr 16-jähriger Hund ope-
riert. Wenn es gutartig wäre, könne 
er noch etwas leben. Sie müssten 
ihn die 2 Stockwerke zum Gas-
si gehen jedes Mal runtertragen. 
Was für eine Mühe und Liebe für 
einen alten Hund!, denke ich und 
staune, denn ich weiß, wie we-
nig Zeit meine Freundin eh schon 
für sich hat, weil sie jeden zweiten 
Tag den Nachmittag im Altenheim 
bei ihrer Mutter verbringt. Dass sie 
seit langem nicht mehr wegfahren 
konnte oder den Urlaub abbrechen 
musste…
„Es ist Unsinn, sagt die Ver-
nunft.“  Denk doch mal an dich, 
sagt sie, teil deine Kräfte ein.  

Aber Liebe ist kein Haushalter, der 
spart und geizt. Liebe verschwen-
det sich gern. Sie tankt auf, indem 
sie hergibt. Was die Vernunft für 
Unsinn erklärt, ist in der Logik der 
Liebe ein inneres Bedürfnis, das 
ein Außenseiter oft nicht versteht. 
Ein Antrieb, der aus dem Herzen 
kommt. Eine verschwenderische 
Kraft. Es kostet Zeit. Es kostet Kraft. 

Vielleicht reibt es einen auf. Aber der 
innere Antrieb ist dennoch größer.  
Da sitzt die Tochter am Bett des 
Vaters und hilft ihm wenigstens 
ein paar Bissen zu essen. Da 
lässt ein Papa sein Fußballspiel 
sausen, um abends mit seinem 
Sohn noch Drachen zu bauen. 
Es ist, was es ist, sagt die Liebe. 

Ihre
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Pinnwand

Übrigens….
wussten Sie schon, dass im Guten 
Hirten verheiratete schwule und 
lesbische Paare gesegnet werden 
können? Der Kirchenvorstand hat 
im Juli über das neue Gesetz des 
Bundestages, das im Herbst 2017 
in Kraft tritt, gesprochen. Jetzt 
sind homosexuelle Paare ja völlig 
gleichgestellt. Die evangelische 
Kirche begrüßt das neue Gesetz. 
Landesbischof Bedford-Strohm 
sagte auf Facebook: „Es kann 
nichts Besseres passieren als 
dass Homosexuelle verbindlich 
miteinander leben wollen. 
Dieses Streben ist im besten 
Sinne biblisch.“ Und in einer 
Orientierungshilfe der EKD heißt 
es, es ginge dabei um das 
„unbedingte JA zum Anderen, so 
wie Gott zu uns JA sagt.“

Cafe tröstlich

Das kleine Trauercafe freut sich 
über Interessierte, die noch 
dazukommen möchten. Nach 
einer Kaffeerunde im kleinen 
Kreis gibt es Anregungen zur 
Bewältigung von Trauer und 
ein Gesprächsaustausch in der 
Gruppe.  

Termine: Dienstags, 15.30 Uhr,  
26. Sept., 24. Okt., 28. Nov. 

Ort: Pfarramt Zum Guten Hirten, 
Kronacherstr. 3

Leiterin:  Pfarrerin Franziska 
Pannewick, Tel. 30 28 66

Neu:  
Der Martinimarkt 2017

findet rund um die Kirche Zum 
Guten Hirten statt.
Die Wiese am Weiher ergibt rund 
um den Kirchturm ein stilvolles 
Ambiente.
Der Kirchenraum selbst lädt zu 
Musik und Kaffeetrinken ein: Neben 
dem Trubel des Marktes kann 
man in der Kirche Ruhe finden bei 
Kerzenschein und verschiedenen 
kurzen Konzerten.
Der Gemeindesaal bietet Indoor- 
Ständen Platz
Das ausführliche Programm findet 
sich zeitnah auf den Handzetteln 
des Bürgervereins.
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Pinnwand
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Pinnwand

Themengottesdienst „Wie im 
Wohnzimmer“
3. September, 9.30 Uhr: „Jäger 
des verlorenen Schatzes“
Mein persönlicher Zugang zur 
Bibel
Die Bibel ein schönes, manchmal 
schweres Buch. Luther hat sie 
verständlich gemacht: „Schau dem 
Volk auf's Maul! Frag die Hausfrau, 
die Straßenkinder, den Verkäufer 
bei Aldi wie das geht!“ 
Moderne Übersetzungen 
machen das Verstehen leichter.
Es darf gezweifelt werden: Wie 
wörtlich muss ich die Bibel 
nehmen? Erschaffung der Welt 
in 7 Tagen, Jungfrauengeburt? 
Das selten benutzte Exemplar im 
Bücherschrank wird zu neuem 
Leben erweckt und als Buch 
der Lebensweisheit und Poesie 
liebgewonnen. Hintergrundwissen 
über die Entstehungsgeschichte 
der Bibel wird angeboten.
Junge und ältere Gemeindeglieder 
erzählen, was ihnen die Bibel in 
ihrem Leben bedeutet.
Der Gottesdienst fragt besonders 
unsere älteren Gemeindemitglieder, 
welche Erfahrungen sie mit der 
Bibel und ihrer Weisheit gemacht 
haben. Welche Rolle spielt 
mein Konfirmationsspruch oder 
Taufspruch? Mit Ausstellung ver-
schiedener  Bibelübersetzungen, 
der neuen Lutherbibel 2017 
und Kinderbibeln in der Kirche. 
Dazu  Informationsmaterial zum 

Mitnehmen. Im Anschluss Zeit zum 
Stöbern und Unterhalten.

Reformationstag als Feiertag!

Zum Reformationsjubiläum 2017 
bekommen wir einen Feiertag 
spendiert: Zeit, um den 31. Oktober 
bei kirchlichen Veranstaltungen 
im Knoblauchsland zu genießen.  
Unsere Nachbargemeinden haben 
sich zu einem festlichen Tag 
zusammengetan: St. Andreas 
in Thon, Versöhnungskirche in 
Schniegling, St. Georg in Kraftshof, 
St. Thomas/ St Hedwig/ St. 
Clemens  und der Gute Hirte. Für 
alle Altersgruppen und Interessen ist 
ein Programm geboten, das einlädt, 
auch einmal eine der Kirchen in der 
Region zu besuchen: (s. Seite 29)
Thema: 
„ Glaube heißt gemeinsam feiern“
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 Pinnwand

Mesner/in gesucht

Renate Richter hat seit 2006 
im Guten Hirten als Mesnerin 
gearbeitet. Es ist eine schöne 
Aufgabe, den Gottesdienst zu 
begleiten und für den würdigen 
Hintergrund der Feier zu sorgen:
Dazu gehört:
Kerzen anzünden, Glocken 
läuten, Blumenschmuck richten, 
Abendmahlsgeräte pflegen, Lieder 
anstecken, Paramente wechseln 
während des Kirchenjahres, 
Klingelbeutel einsammeln, den 
Schriftentisch 
pflegen und bei Taufen und 
Trauungen dabei sein.
Renate Richter teilt sich  die 
52 Sonntage und zusätzlichen 
Feiertage  mit einem ehrenamtlichen 
Mesnerinnen-Team: K. Roth, A. 
Zoller, H. Seel, K. Bachhofer.
Zum Ende des Jahres 2017 möchte 
sie die 3 bezahlten Wochenstunden 
abgeben und nur noch ehrenamtlich 
mitarbeiten. 
Damit es niemandem zu viel wird, 
suchen wir jetzt beides: Neue 
Ehrenamtliche, die einige Sonntage 
oder Samstage im Jahr übernehmen
nach einem Plan, der gemeinsam 
aufgestellt wird. Und wir suchen 
eine/n NachfolgerIn, die/der mit 
einem kleinen, bezahlten Auftrag (3 
Wo- Std) die Hintergrundorganisation 
übernimmt.

Dazu gehört die Bestellung von 
Kerzen, Brot, Wein und das in 
Ordnung halten aller Materialien 
in Sakristei und Mesner-Raum. 
Diese Aufgaben können in freier 
Zeiteinteilung erledigt werden. In 
den 3 Wochenstunden wären eine 
bestimmte Anzahl von Sonntags- 
(9-11 Uhr) oder Samstagsdiensten 
(meist  12-14 Uhr) enthalten. 
Wir wünschen uns eine Person, 
die sich in die kirchlichen Räume 
gut einfühlen kann, die aber nicht 
zwingend evangelisch sein muss.

Mesnerin Renate Richter bestückt 
die Liedertafel
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Pinnwand

Sommernachtskino „ Wie im 
Himmel“ 8. Sept. 20.30 Uhr 

im Atrium der Kirche

Kino in der Kirche: Bei Cocktails, 
Popcorn und Eis beginnt um  

20.30 Uhr der Film:

 

Der erfolgreiche Komponist 
Daniel Daréus (Michael Nyqvist) 
kehrt dem schillernden Leben der 
Opernhäuser den Rücken und 
unternimmt eine Reise in sein 
nordschwedisches Heimatdorf. 
Zu seinen neuen Aufgaben gehört 
bald die Leitung des Kirchenchors. 
Bei dieser Arbeit gelingt es ihm 
nicht nur, die  Bauern, Lehrer 
und Rentner zu ungeahnten 
musikalischen Höhen zu führen, in 
der blonden Lena (Frida Hallgren) 
findet er auch die Liebe seines 
Lebens. Allerdings bringt seine 
Anwesenheit vieles im Ort  ins 
Wanken und so stellen sich ihm bald 
Neider in den Weg. Der Regisseur 
entwirft das  stimmige Bild einer  

schwedischen Provinzgemeinde und 
ihrer Bewohner, welche unter der 
Doppelmoral der protestantischen 
Kirche  zu leiden haben. Der Pfarrer 
etwa predigt wider Unmoral und 
fordert Demut, während er gleichzeitig 
Pornozeitschriften versteckt, ohne 
die ihm ein erfülltes Sexualleben 
nicht möglich wäre. Ein jähzorniger 
Lastwagenfahrer, der seine Frau 
schlägt, wird von der gesamten 
Dorfgemeinschaft gedeckt. Erst 
dem Neuankömmling Daréus gelingt 
es, mit Unterstützung der wahrhaft 
engelsgleichen Lena die Fesseln der 
Ignoranz zu lösen.

Wir hoffen auf einen der letzten 
warmen Abende, die Kiste mit 
unseren lila Kirchendecken steht 
bereit. Bei Regen wird der Film im 
Gemeindesaal gezeigt.
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Kindergarten

Ein Jahr im neuen Kinder-
garten

Ein Jahr sind wir jetzt in unserem 
neuen Kindergarten und wir fühlen 
uns pudelwohl !
Ab August 2017 begrüßen wir ganz 
herzlich unsere neue Mitarbeiterin 
Mattia Collura, die ihr letztes 
Ausbildungsjahr zur Kinderpflegerin 
schon bei uns absolvierte.
Wir freuen uns auf eine tolle 
Zusammenarbeit.

Ich heiße Mattia Natalina Collura 
und habe italienische Vorfahren. 
Geboren bin ich am 25. Dezember 
1991 in Nürnberg und auch hier 
aufgewachsen.  
Mein Partner Nico, unser 
gemeinsamer Sohn Massimiliano 
und unser Hund namens Dexter 
bilden unsere kleine Familie.
Vom September 2015 bis Juli 
2017 absolvierte ich meine 
Ausbildung zur staatlich geprüften 

Kinderpflegerin. Davor durfte 
ich mein Praktikumsjahr im ev. 
Kindergarten "Zum Guten Hirten" 
erfüllen. Somit kenne ich bereits 
das Team, die Kinder und deren 
Eltern.
Ich freue mich sehr auf die Arbeit 
und kann es kaum erwarten ab 
dem 1. August durchzustarten.

PS: Wir suchen in Boxdorf 
eine 4-Zimmer Wohnung mit 
Balkon oder Garten oder ein 
kleines Häuschen, in dem unser 
Schäferhund auch willkommen ist.

Herzliche Grüße Ihre Matti Collura

Kärwawagen Kindergarten



Selbstgemachte Marmelade 
schmeckt toll

Großes
Ritterfest
bei der
KIGA-Übernach-
tung 2017

Kärwa-
gottesdienst
im Festzeit
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Kindergarten

Jubiläum

Wir gratulieren auf diesem Wege 
ganz herzlich unserer Tina Pöllmann 
zum 10-jährigen Dienstjubiläum. 
Noch darf sie ihre Elternzeit 
genießen.
Liebe Tina wir freuen uns sehr, dass 
du uns ab Februar 2018 wieder 
unterstützen wirst.
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RubrikKinder-/Jugendarbeit

Ein Jahr KING-Treff!!

Ein tolles Jahr unseres Kindertreffs in Boxdorf liegt hinter uns: wir 
haben gemeinsam eine Fotostory gestaltet, ein Hörspiel gemacht, 
Gemüsehöfe erkundet, Trommeln gebastelt und einen eigenen Psalm 
geschrieben. Also kurz alles was Spaß und Laune macht und gleichzeitig 
Gott kennen lernen lässt! Besonders in Schatzsuchen und Spielen ging 
es actionreich zu.
Zum nächsten Schuljahr ändert sich einiges: Leider ist Michael 
Schofer, als katholischer Diakon nicht mehr mit dabei, da er beruflich 
nicht mehr in St. Thomas tätig ist. Trotzdem vielen Dank für die tolle 
Zusammenarbeit und vor allem die super Kreativ- und Bastelideen!! 
Dafür gibt es Verstärkung von zwei tollen Erzieherinnen (in Ausbildung), 
die die KING-Treff-Kids schon kennen lernen durften: Julia und 
Josephine werden mit dem neuen Schuljahr den Kindertreff mit ihren 
Ideen gestalten, bereichern und leiten! Schön, dass ihr da seid!! Damit 
alle aus der Gemeinde die beiden kennen lernen können, hier eine 
kleine Vorstellung:

Name: Julia Kagerer 
Geburtstag: 28.08.97 
(20 Jahre alt)

Name: Josephine Kollar 
Geburtstag: 15.12.1995 
(21 Jahre)
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Kinder-/Jugendarbeit

„Hallo ihr Lieben, 
wir wollten uns gerne einmal 
bei euch vorstellen, da wir  ab 
September die Kindergruppe am 
Montag Nachmittag übernehmen 
werden. 
Wir sind beide im 4. Jahr unserer 
Ausbildung zu Erzieherinnen 
und kommen von der 
Evangelischen  Fachakademie für 
Sozialpädagogik in Nürnberg. 
Wir beide verbringen in unserer 
Freizeit gerne Zeit mit unseren 
Pferden oder unternehmen etwas 
mit Freunden. Auch ein tolles 
Buch nehmen wir beide gerne mal 
in die Hand.
Wir freuen uns schon sehr auf die 
gemeinsame Zeit mit den Kindern 
und haben hoffentlich viel Spaß 
miteinander “
Ach ja: los geht’s mit dem KING-
Treff wieder jeden Montag ab dem 
18. September!!! 

Auf den Spuren von Luther – 
Dorfralley!

Am Dienstag, 31. Oktober ab 
14.00 Uhr - im Atrium

Auf den Spuren von Luther 
erlebst du spannende Spiele 
auf dem Weg durch Boxdorf, 
hast Spaß an Spielestationen 
an der Kirche und kannst beim 
großen Abschlussfeuer (ab 17 
Uhr) Stockbrot selber machen. 
Herzliche Einladung an alle Kinder 
von 6-12 Jahren!
Kinder von 4-6 Jahren können sich 
an Spiele- und Bastelstationen an 
der Kirche zusammen mit ihren 
Eltern auf den Spuren Luthers 
begeben. 
Keine Anmeldung nötig

Riesentomate

Kleine Kräuterkunde
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Kinder-/Jugendarbeit

26h-Action-Ausflug der Mitarbeiter im JuKe

Vom 4. auf den 5. Juni haben wir, ein Teil der MitarbeiterInnen des 
Jugendkellers, mit unserer Jugendleiterin Rosi einen actionreichen und 
super spaßigen Zeltausflug an den Brombachsee unternommen. Obwohl 
es vormittags und bei der Anfahrt stark geregnet hatte, konnten wir direkt 
nach der Ankunft den Ausflug mit Stand-up-Paddeln bei Sonnenschein 
und schönem Wetter beginnen. Abends saßen wir gemeinsam beim Grillen 
zusammen und ließen es uns schmecken. Wir sahen einen wunderschönen 
Sonnenuntergang an einem verlassenen Steg und bastelten Übungs-Pois, 
um dann später bei Nacht Feuerpois zu schwingen. Den gemeinsamen 
Abend haben wir mit einer Andacht am Ufer abgerundet. Nach dem 
Frühstück sind wir gleich actiongeladen in den Tag gestartet und haben 
uns an der Wakeboardanlage probiert. Es hat bei jedem gut geklappt und 
hat viiiiiel Spaß gemacht. Desweiteren sind wir noch einmal alle zusammen 
Stand-up-Paddeln gefahren, was sehr lustig war, leider haben wir auch 
ein Paddel verloren. Zu guter Letzt sind einige von uns eine sogenannte 
Banane gefahren, auch nachdem es uns beim ersten Mal ziemlich runter 
geworfen hatte.
Alles in allem war es ein superschöner Ausflug, der uns allen sehr viel Spaß 
bereitet hat und wir alle auf jeden Fall wiederholen wollen - vielleicht auch 
mal länger. Danke auch an Rosi, die das super organisiert hat, uns Boni 
verschafft hat und mit der wir eine tolle Zeit hatten.
								        Doro Dreßel

„Mit Fackeln am See“
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Kinder-/Jugendarbeit

„ E r f o l g r e i c h e s 
Wakeboarden!“

Abschlussgrillen
am Jugendkeller
der Konfi-Gruppe
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Eltern-/Kind-Gruppe

Leitungswechsel in der 
Elternkindgruppe

In der Eltern-KIndgruppe entstehen 
viele Freundschaften, die oft noch 
lange halten. Dort werden Tips 
ausgetauscht über Themen, die 
das Alter der Kinder betreffen. Ein 
kleines Netzwerk entsteht, das 
hilft, andere Eltern kennenzulernen. 
Da wird zusammen gespielt 
und gesungen, Geburtstage 
gefeiert, wie auch Weihnachten 
und Fasching gestaltet. Tina 
Promberger war als Leiterin die 
Kontaktperson für das Pfarramt  
und Ansprechpartnerin  für neue 
Eltern, die sich interessieren. Nach 
fünf Jahren und drei Kindern in der 
Gruppe übergibt Frau Promberger 
jetzt die Leitung an ihre Nachfolgerin 
Katharina Uhlig. Wir danken ihr für 
diese lange Zeit der Leitung und 
wünschen der Gruppe weiterhin 
Nachwuchs an Krabbelkindern, die 
dort in den Gemeinderäumen eine 
kleine Heimat finden!

Hallo liebe Gemeinde, mein Name 
ist Katharina Uhlig, ab September 
darf ich die Krabbelgruppe ein Jahr 
weiter führen. Im vergangenen 
Jahr bin ich mit unserer Tochter 
Paulina und meinem Mann 
Thomas dazugekommen. Ich 
freue mich sehr auf meine neue 
Aufgabe für unsere Gemeinde 
und hoffe auf regen Zuspruch 
von Müttern und Vätern mit ihrem 
Nachwuchs. Gemeinsam sehen 
wir unsere Kinder, wie sie sich 
entwickeln von Woche zu Woche 
bei Spiel und Spaß! 
Liebe Grüße 
Katharina Uhlig
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Bücherei

Besuch vom Evang. Kindergarten Boxdorf im Juli in Ihrer 
Bücherei.

Liebe Leserinnen und Leser,
im Juli wurde die Bücherei gleich zweimal durch Gruppen aus dem  
Evang. Kindergarten in Boxdorf, in Begleitung durch Frau Knop und 
Mitarbeiterinnen besucht.  Im Rahmen einer kleinen Sitzgruppe wurde 
durch ein Frage- und Antwortspiel zunächst gemeinsam mit den 
Kindern erarbeitet, was eine Bücherei wie wir eigentlich so macht. Wir, 
als Team, waren begeistert, welche Antworten da bereits parat lagen. 
Danach stürzten sich unsere Kleinsten in der Gemeinde auf das breit 
gefächerte Angebot der Kinder- und Jugendbücher. Wir hatten viel 
Spaß und daher nochmals lieben Dank für den herzlichen Besuch !
Durch diese beiden Aktionen konnten wir weitere kleine und große Leser 
für die Bücherei gewinnen, was uns natürlich ganz besonders freut.
Wir planen weitere Treffen wie diese, um den Kindern und deren Eltern 
unsere Gemeindearbeit in der Bücherei vorzustellen.

Termine und Wissenswertes aus Ihrer Bücherei:
Im Rahmen unseres nächsten Bücherbasars, der am 17. November 
2017 im Gemeindesaal Boxdorf stattfinden wird, möchten wir uns 
diesmal vor allem auch bei den vielen anonymen Buchspendern herzlich 
bedanken, deren Spende wir vor unserer Bücherei vorgefunden haben. 
Allen anderen Spendern nochmals ein herzliches Dankeschön, dass Sie 
unseren Bücherbasar überhaupt ermöglichen.
Bitte nutzen Sie auch unsere für Sie geänderten Öffnungszeiten:
Mo. 16.30  bis 18 Uhr, 
Mi. 10  bis 11 Uhr, 
sowie Nachmittags 
von 16.30 bis 18 Uhr 
und Donnerstag,  neu 
von 14.30 bis 18 Uhr.
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RubrikGottesdienste

3. September	 Themengottesdienst 				  
	 „Jäger des verlorenen 	Schatzes“
	 Mein persönlicher Zugang zur Bibel
	 9.30 Uhr - Pfarrerin Franziska Pannewick 		
	 Mit Ausstellung versch. Bibelübersetzungen
	
10. September	 13. Sonntag nach Trinitatis 				 
	 9.30 Uhr - Pfarrerin Franziska Pannewick 		
	 mit Abendmahl	

17. September	 14. Sonntag nach Trinitatis
	 9.30 Uhr - Lektorin Ulrike Jonas
		 		
24. September	 15. Sonntag nach Trinitatis
	 9.30 Uhr  - Pfarrerin Franziska Pannewick
	 10.30 Uhr Kleinkindergottesdienst Wunderland			                             	 			 
1. Oktober	 Erntedank
	 9.30 Uhr  - Pfarrerin Franziska Pannewick		
	 mit Abendmahl und Kindergottesdienst 		
	 Kirchenkaffee
	

8. Oktober	 17. Sonntag nach Trinitatis				  
	 9.30 Uhr – Lektor Rainer Dressel 			 
	 17.00 Uhr Orgel Gala Abend				   			   	
15. Oktober	 18. Sonntag nach Trinitatis				  
	 9.30 Uhr - Lektor Stefan Drechsler			 
	
21. Oktober	 Gemeindeausflug Coburg 				  
	 9.00 Uhr - Abfahrt an der Kirche

22. Oktober	 19. Sonntag nach Trinitatis				  
	 9.30 Uhr  - Pfarrerin Franziska Pannewick		 	
29. Oktober	 20. Sonntag nach Trinitatis
	 9.30 Uhr - Pfarrer Johannes Tröbs

31. Oktober	 Ökumenisches Reformationsjubiläum im 		
	 Knoblauchsland
	 (dieses Jahr Feiertag zum Reformationsjubiläum)	
	 9.30 Uhr  - Lektorin Ingrid Röhrs 			 
	 Andacht Zum Guten Hirten			 
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Gottesdienste

31. Oktober 	 10.00 Uhr St. Andreas Thon - Ökumenischer 	
	 Gottesdienst aller Nachbargemeinden		
	 (Pfarrerin  Pannewick, Pfarrer Schewe, Pfarrer 	
	 Haug, Pfarrer Preu)					   
	 parallell Kindergottesdienst mit Diakon Schofer 	
	 12.00 Uhr Mittagessen mit Posaunenkonzert 	
	 in der Versöhnungskirche, Schniegling,		
	 14.00 Uhr Dorfralley Boxdorf (siehe Seite 15)		
	 16.00 Uhr Theater in St. Georg: „Luther bewegt“

5. November	 21. Sonntag nach Trinitatis				  
	 9.30 Uhr - Lektor Rainer Dressel
	
11. November	 Samstag Martinstag 					  
	 17.00 Uhr - Pfarrerin Franziska Pannewick		
	 Ökumenischer Familiengottesdienst 			 
	 mit Laternenumzug
	
12. November	 Drittletzter Sonntag nach Trinitatis		
	 9.30 Uhr - Pfarrerin Franziska Pannewick		
	
19. November	 Volkstrauertag					   
	 9.30 Uhr - Lektor Stefan Drechsler 			 
	 11.15 Uhr Ökumenische Gedenkfeier auf dem 	
	 Boxdorfer Waldfriedhof			   	
	 Chorverein Eintracht Boxdorf und Posaunenchor 	
	 13.30 Uhr Bücherbasar im Gemeindesaal	 	
	

22. November	 Buß - und Bettag mit Abendmahl und Beichte	
	 19.00 Uhr - Pfarrerin Franziska Pannewick	

24.-25. Nov.	  Martinimarkt im und um den Guten Hirten 		
	 Kurzkonzerte in der Kirche 15.30 - 19.30 Uhr

26. November       Ewigkeitssonntag mit Gedenken an Verstorbene 	
	 9.30 Uhr  - Lektorin Ingrid Röhrs

2. Dezember	 Jugendgottesdienst			    		
	 (Samstag 19.00 Uhr)  anschließend Pizzaessen

3. Dezember	 1. Advent
	 9.30 Uhr - Pfarrerin Franziska Pannewick 		
	 gestaltet durch den Boxdorfer Chor „Liedertafel“	
	 10.30 Uhr Kleinkindergottesdienst Wunderland
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Seniorenarbeit

Seniorenclub

Immer wieder freuen wir uns die 
vertrauten Menschen zu treffen, 
sich auszutauschen was sich seit 
dem letztenmal ereignet hat und 
die Geburtstagskinder zu ehren und 
nicht zuletzt den leckeren Kuchen 
mit ein paar Tässchen Kaffee zu 
verzehren.  Danach gibt es immer 
ein interessantes Programm 

Herr Link macht mit uns eine 
Koordinationsübung

Herr Link von der Verkehrs-
sicherheit 
gab uns am 4. Mai Tipps und 
Informationen, was für ältere 
Menschen im Strassenverkehr 
wichtig ist. Auch die rechte 
Handhabung eines Rollators hat 
er uns mit viel Humor erklärt. 
Man könnte denken da gibt es 
doch nicht viel zu erklären, bis 
wir erkannten dass es doch viele 
kniffelige Situationen gibt, die 
schnell mal einen Unfall nach sich 

Frau Schebitz gratuliert Frau Kunz 
zum 90. Geburtstag

ziehen könnten. Zum Beispiel ist 
es wichtig sich immer nahe am 
Rollator zu halten, vor allem wenn 
der Untergrund nicht eben ist und 
immer die Hand an der Bremse 
zu halten, um jederzeit stehen 
bleiben zu können. Auch wie man 
am leichtesten den Gehsteig rauf- 
und runterkommt, indem man die 
Bremse zu Hilfe nimmt. Dies und 
vieles mehr hat er so humorvoll 
rübergebracht, dass es schon mehr 
eine Show war als eine Belehrung. 
Dass mit zunehmendem Alter der 
berühmte "Tunnelblick", den Kinder 
bis zum 6. oder 8. Lebensjahr 
haben, wieder einsetzt, hat doch 
einige von uns reflektieren lassen 
wie weit es auf einen selbst zutrifft..

Wir danken dem neuen Team  des 
Seniorenclubs, das berichtet und 
fotografiert:
Texte: Frau Hockway
Bilder: Herr Werner Hofmann
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Seniorenarbeit

Das zweite Pflegestärkungs-
gesetz 
war das Thema unseres Nachmittags 
am 1. Juni und Frau Karin Bleicher, 
PDL der Diakoniestation war eine 
vortreffliche Referentin. Bei dem 
neuen Gesetz das seit 1.1.17 in 
Kraft ist, geht es um den Grad der 
Selbständigkeit und man ist von 
3 Pflegestufen auf 5 Grade der 
Pflegebedürftigkeit übergegangen.
Nach einer Begutachtung, die 
heute bis 2 Stunden dauern kann, 
wird der Pflegegrad  festgestellt. 
Maßnahmen zur Prävention werden 
empfohlen wie z.B. diabetische 
Schulungen, Logopädie oder 
Hilfsmittel für den Alltag. Frau 
Bleicher ermutigte uns, sich 
rechtzeitig Hilfe zu holen und sich 
nicht zu scheuen. Vor allem Befunde 
bereit halten für die Anamnese. Da 
man nie weiß, in welche Situation 
man kommt, ist es beruhigend zu 
wissen, dass einem Hilfe zusteht.

Ein gemütlicher Nachmittag

Herr Heußinger singt mit uns

Ein schwül-heißer Nach-
mittag 

dieser 4. Juli. Trotzdem kamen 
über 40 Senioren zum Treffen. Eine 
Leistung die von Fr. Schebitz gelobt 
wurde. Zu erwähnen ist besonders 
der 90. Geburtstag von Fr. Kunz 
die auch anwesend war. Gestärkt 
mit leckerem Pflaumenkuchen und 
Kaffee wurden unter musikalischer 
Begleitung von Hr. Heußinger 
Lieder gesungen. Mit viel Herz 
und Begeisterung und einer 
wunderbaren Stimme schmetterte 
er ein Lied nach dem anderen 
und wer konnte sang nach Lust 
und Laune mit. Er brachte wirklich 
Höchstleistung und war am Ende 
völlig durchgeschwitzt. Am Ende 
hörte man einige sagen:"Das war 
aber heute ein schöner Nachmittag!”

Texte: Frau Hockway
Bilder: Herr Werner Hofmann
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Kirchenmusik

Liebe Boxdorfer  Gemeinde,

ja, unsere Orgel in Boxdorf erklingt seit einem Jahr schon im neuen 
frischen Klanggewand und beflügelt uns….

DESHALB:

Ganz ganz herzliche EINLADUNG zum „ORGEL – GALA Abend“ 

8. Oktober 17.00 Uhr in der Boxdorfer Kirche „Zum Guten Hirten“

Die Sängerin Susanne Schrage, die Flötistin Annika Lux und der 
Bücherwurm Detlev Hapke bereiten zusammen mit mir einen bunten 
besinnlichen und fröhlichen Orgel-Gala Abend für Gesang, Flöte, Orgel 
und Klavier und Textbeiträgen vor.

Lassen Sie sich vom Gesang zum Psalm 23 verzaubern, kommen  Sie 
in Bewegung  beim „Sauerkohl – Stomp“…

Und vor allem genießen Sie in der Pause eine „Orgelsuppe“, die Ihnen 
die Köche Olaf Martin und Ernst Trnovski frisch zubereiten.

Zu Beginn empfängt Sie das bewährte Serviceteam der Gemeinde bei 
Sekt und Saft.

Herzlichen Dank allen, die vorbereiten und mitwirken!

Herzlichen Dank schon jetzt, dass Sie dabei sind!

Mitzubringen: Gute Laune – Zeit…und…

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr
Detlev Reinke – Martin, ltd. Organist Boxdorf
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Diakonie

Pflege und Begleitung  
bis zuletzt 
 
Die haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeitenden der Diakonie be-
gleiten und pflegen Menschen auf 
ihrem letzten Lebensabschnitt. 
Besonders in dieser Lebensphase 
ist es wichtig, auf die Bedürfnisse 
der Sterbenden einzugehen. Mit 
lindernder Schmerztherapie, Pfle-
ge und Begleitung durch ein pro-
fessionelles Team sowie mit Zu-
wendung, die viel Kraft und Zeit 
kostet, soll die Lebensqualität so 
gut wie möglich erhalten bleiben. 

Den vielen Mitarbeitenden in der ambulanten und stationären 
Sterbebegleitung ist es zu verdanken, dass möglichst viele 
Menschen die Chance bekommen so zu sterben, wie sie dies 
wünschen: schmerzfrei und nicht alleine. 
 
Für die Ausbildung der haupt- und ehrenamtlichen Mitarbei-
tenden in der Sterbebegleitung und andere diakonische Leis-
tungen bittet das Diakonische Werk Bayern bei der Herbst-
sammlung vom 09. bis 15. Oktober 2017 um Ihre Unterstüt-
zung. Vielen Dank! 
 
Spendenkonto Diakonie im Dekanat (Stadtmission Nürnberg) 
IBAN: DE 36 5206 0410 0702 5075 01 
Evangelische Bank 
Stichwort: Herbstsammlung 
 
70% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt im Dekanatsbezirk zur Förde-

rung der diakonischen Arbeit vor Ort. 30% der Spenden werden vom Diakonischen Werk 
Bayern für die Projektförderung in ganz Bayern eingesetzt. Hiervon wird auch das Info- 
und Werbematerial finanziert. 
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BoXX Shop 
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Freud und Leid in Boxdorf

Eine Aussegnung im Haus, Krankenhaus oder Pflege-
heim erleben viele Angehörige als Hilfe und Teil des 
letzten Dienstes am Verstorbenen. Bitte rufen Sie uns  
schnellstmöglich an: Tel. 302866 (Pfarramt Boxdorf). 
Pfarrerin Pannewick kommt gerne auch kurzfristig!

Taufen

Trauungen

Silberne Hochzeit

Bestattungen

Seelsorge: Wer hilft in der Not?
Telefonseelsorge rund um die Uhr kostenfrei unter. 0800/ 111 0 111 
oder 0800/ 111 0 222
Offene Tür, ev. Beratungsstelle zum Hingehen: St. Jakob Tel.  20 97 02
Beratung der Stadtmission bei finanziellen oder sozialen Problemen: Tel. 
3505-125 oder -189
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RubrikGeburtstage
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Reformationstag

Impressum
Gemeindebrief der Evang.-Luth. Kirchengemeinde „Zum guten Hirten“, Nürnberg
(v.i.S.d.P.) Pfarrerin Franziska Pannewick Kronacher Str. 3, 90427 Nürnberg
Redaktion: Horst Hofmann  -  Fotos: privat oder MD Gemeindebrief
Druck: GemeindebriefDruckerei 29393 Groß Oesingen
Dieser Gemeindebrief erscheint viermal im Jahr und wird kostenlos an alle Haushalte 
in Boxdorf verteilt.
Falls Ihr Geburtstag nicht im Gemeindebrief erwähnt werden soll, geben Sie bitte bis 
zum nächsten Redaktionsschluss bei uns im Pfarramt Bescheid!
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe  ist am 01.11.2017



30

Gruppen

Besuchsdienst			 
Kontaktperson: Karin Roth		
Tel.: 301154				  
Treffen vierteljährlich

Jugendkeller
für Jugendliche ab 11 Jahren
(Kronacher Str. 3, im Keller unter 
dem Pfarrbüro)
jeden Montag von 17.30 bis 21.00 
Uhr (außer in den Ferien)
Leitung: Rosemarie Daum
Specials im Jugendkeller:
Werden im Jugendkeller be-
kannt gegeben

Kids-Treff

Eingeladen sind alle Kinder zwi-
schen 6 und 11 Jahren – katholisch 
oder evangelisch. Wir treffen uns 
immer montags (außer in den Feri-
en) zwischen 16.00 und 17.15 Uhr 
im Jugendkeller/Gemeindesaal der 
Kirche!

Eltern-Kind-Gruppe
Kinder von 0 - 3 Jahren mit ihrer
Mutter oder mit ihrem Vater (!) sind
herzlich willkommen
Freitags, 9.30 bis 10.30 Uhr 
im Gemeindesaal

Kontakt:				  
Katharina Uhlig, Tel. 6370229 
Uhligthomas@t-online.de

Kirchenchor

Infos über die Proben beim Leiter
Walter Scherzer, Tel.: 3071884

Posaunenchor		
Boxdorf-Großgründlach

Proben montags um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus in Großgründlach
Leitung: Helmut Ebersberger
Tel.: 09131-979217
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Gruppen

Frauenclub

28. September 2017: 19.00 Uhr	
Spieleabend

26. Oktober 2017: 19.00 Uhr	
Stadtführung in Nürnberg zum 
Thema Reformation

30. November 2017: 19.00 Uhr 
Naturheilmittel und Kräuterkunde

Kontakt:			 
Petra Pfann Tel.: 32263420	

Frauentreff

Dienstag 19. September 18.00 Uhr
 
Abend mit Frau Trojanski, Erlan-
gen
Allerlei Wissenswertes und Unter-
haltsames zum Thema Apfel

Freitag 27. Oktober 14.30 Uhr

Vortrag: Luther und die Reformati-
on, (Pfr. i.R. Weidinger, Nürnberg)
Wir sind Gäste im Seniorenkreis 
Kraftshof, Fahrgemeinschaft

Dienstag 14. November 18.00 Uhr
 
Weinprobe: Wein-Schmidt Buch
                    Fahrgemeinschaft

Kontakt:
Ingrid Röhrs
Tel.: 303313

Spieletreff für Senioren

Jeden 2. Donnerstag im Monat
von 14.30 bis 16.30 Uhr
im Gemeindesaal

Ansprechpartnerin:
Christa Schebitz, Tel. 302673

Kleinkindergottesdienst 	
Wunderland			

24. September 2017 10.30 Uhr

3. Dezember 2017 10.30 Uhr

Kindergottesdienst

31. Oktober 2017 

10.00 Uhr St. Andreas Thon 
ökumenischer Kindergottesdienst 
mit Diakon Schofer
14.00 Uhr Dorfralley „Auf  Spuren 
Luthers“ Boxdorf

11. November 2017

17.00 Uhr Familiengottesdienst mit 
Laternenumzug

Seniorenclub

September: Ferien

5. Oktober 2017
Herr Schalk
Thema: „Diabetes und Bewegung“
14.30 Uhr im Gemeindesaal

2. November 2017
Herr Frauenknecht
Diavortrag: „Von Rüdesheim nach 
Trier“
14.30 Uhr im Gemeindesaal
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Frauentreff

Historischer Straßenbahnausflug
Am 10. Juli 9.00 Uhr starteten 15 Teilnehmer zu einer Stadtführung in 
einer historischen Straßenbahn.
Vom neuen Straßenbahn-Stützpunkt „Wegfeld“ ging es zumTreffpunkt 
Hauptbahnhof. Wir stiegen gutgelaunt in einen 50 Jahre alten 
Straßenbahnzug. Herr Gottschalk, ein erfahrener Straßenbahnführer 
und eine Fremdenführerin, begrüßten uns  auf das herzlichste: Nun 
konnte es losgehen.
Die ungewöhnliche Tour führte uns entlang historischer und moderner 
Sehenswürdigkeiten. Am Doku-Zentrum machten wir einen kurzen Stop. 
Dann ging es weiter zum historischen Straßenbahndepot St. Peter.
Das Straßenbahndepot St. Peter ist ein Museum und besitzt alle 
Straßenbahnen, die je zwischen Nürnberg und Fürth gebaut wurden.
Ein privater Verein der Straßenbahner kümmert sich liebevoll um die 
Objekte. Einmal im Monat ist Tag der offenen Tür. 
Nach der kurzen Schnupperrunde geht es weiter in den Norden.
Entlang der historischen Stadtmauer, Marientor, Rathenauplatz über 
die Pirckheimerstraße zur neu gebauten Straßenbahnstrecke bis ins 
Knoblauchsland am Wegfeld.
Der Rückweg führt über Tiergärtnertor, Plärrer wo vor 183 Jahren die 
erste deutsche Eisenbahn startete, zurück zum Hauptbahnhof.
Zwei  Stunden waren wir unterwegs und  beschlossen, nach so vielen 
tollen Eindrücken auch was für unser leibliches Wohl zu tun. Wir fanden 
ein historisches Speiselokal im Handwerkerhof.  Wir ließen uns die 6 auf 
Kraut oder Kartoffelsalat abgerundet mit einem Bierchen gut chmecken.

Es war ein  toller 
interessanter Ausflug 
und alle waren 
begeistert, sogar der 
einzige Mann zwischen 
14 Frauen.			 
	       Ingrid Röhrs
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Wandergruppe

Mittwoch: 13.09.2017

Nach vielfacher Nachfrage, geht 
unsere Weinwanderung  heute 
wieder  ins  Weingebiet  nach
Weigenheim. Hier laufen wir von 
Uffenheim   über  Feld und Wiese 
nach Weigenheim zum hohen 
Landsberg, wo uns dann Familie 
Gref in ihrer Weinberghütte, wieder 
mit einer deftigen Brotzeit, Kaffee 
und Kuchen u. einen Schoppen 
Wein (oder mehreren) verwöhnt. 
Die Rückfahrt zum Bahnhof nach 
Uffenheim erfolgt dann wieder mit 
Traktor u. Anhänger.
 
Abfahrt:   7:43 Uhr
Moosäckerstr. Bus 30  bis Flug-
hafen, weiter mit U-Bahn Hbf.
8:21 Uhr  Hbf S4 Gleis 22  Richtung  
Ansbach
9:10 Uhr  ab Ansbach
9:40 Uhr  an Uffenheim
Tagesticket  Plus Tarifgruppe 
10 für 2 Personen  19,10 €  wird 
empfohlen.

Mittwoch: 11.10.2017

Von der Endstation Erlenstegen       
(Linie 8) wandern wir heute durch 
die schöne herbstliche Pegnitzaue
– Ost. Vorbei  an der Ruine Ober-
bürg, Hammer und Malmsbach 
nach Behringersdorf.
Im Gasthaus „Weißes Roß“ stärken 
wir uns für den Rückweg.
Wer noch gerne eine Tasse Kaffee 
trinken möchte, hat Gelegenheit  
im Cafe  Glückswinkel  oder beim 
Beck dies zu tun.
Abfahrt:  8:03 Uhr  Moosäckerstr.  
Bus 30 bis Flughafen  
8:21 Uhr  U-Bahn Flughafen-Ra-
thenauplatz
8:42 Uhr  Rathenauplatz in Linie 8
8:52 Uhr  Erlenstegen
Tagesticket  Plus Tarifgruppe A 

11,90 €  für 2 Personen.
Oder VAG Streifenkarte  Nürn-
berg-Fürth-Stein  4 Fahrten 10,70 
€. Pro Fahrt 1 Abschnitt stempeln.

Mittwoch: 15.11.2017

Heute geht es durch den Loren-
zer  Wald. Unsere Wanderung  be-
ginnt  am  Valznerweiher. Weiter 
nach Fischbach. Dort kehren wir im 
Gasthof  „Blauer Stern“  zum Mit-
tagessen ein.
Zurück geht es wieder zum Valzner-
weiher. Unsere Kaffeepause legen 
wir  im Inselrestaurant Valznerwei-
her ein. Von  dort  fahren wir  zurück 
nach Boxdorf. 

Abfahrt: 8:43 Uhr  Moosäckerstr. 
Bus 30 bis Flughafen weiter mir U-
Bahn bis Bahnhof
Abfahrt: 9:28 Uhr  mit Bus  44  bis 
Haltestelle Valznerweiher
VAG-Streifenkarte Nürnberg-
Fürth-Stein 4 Fahrten  10,70 € pro 
Fahrt 1 Abschnitt stempeln.
Oder Tagesticket Plus Tarifgruppe 
A für 2 Personen 11,90 €

Unsere Wanderungen sind freiwil-
lig. Für Unfälle wird keinerlei Haf-
tung übernommen.

Kontakt: Gerda Stromberger, 	
Tel.:  0911/1324689
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Werbung
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Renate Fuchs • Grundfelderstr. 41 • 90427 Nürnberg-Kraftshof
Tel: 0911 - 300 69 89 • www.kuechengestaltung-fuchs.de
Einbauküchen • Modernisierung • Hauswirtschaftsräume         Termin nach Vereinbarung
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RubrikWerbung
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Werbung
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• regionales Gemüse in großer 
Auswahl 

• Obst und Südfrüchte 
• Eier 
Der Herbst wird trist und grau? 
BRINGEN SIE FARBE AUF IHREN 
TELLER! 
bunte Möhren – bunter Blumenkohl 
bunte Tomaten – bunter Mangold 

...UND NATÜRLICH VIELES MEHR FÜR SIE  
IN UNSEREM HOFLADEN!  
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Werbung 

GRATIS

WLAN
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Werbung
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Wir sind für Sie da

 Konten der Kirchengemeinde:
 Gebühren:  Evangelische Bank     IBAN: DE10520604100001571516                                                                    
 Spenden: Sparkasse Nürnberg     IBAN: DE05760501010001943630
 Diakonieverein: Evang. Bank         IBAN: DE74520604100002571307

 Evang.-Luth. Pfarramt		
 „Zum guten Hirten“

Kronacher Str. 3			 
90427 Nürnberg			 
Telefon: 0911-30 28 66
Fax: 0911-30 71 368
Pfarramt.Boxdorf@elkb.de
www.zumgutenhirten-boxdorf.de

Pfarrerin

Franziska Pannewick (3/4 Stelle)
Telefon: 0911-30 28 66
Mobil: 0176 -520 52 301
Feste Sprechzeit:			 
Dienstag 18.00-19.00 Uhr 
Franziska.Pannewick@elkb.de

Sekretärin

Jutta Heberlein (8 Std. wöchentl.)
Telefon: 0911-30 28 66
Sprechzeiten Neu:
Mittwoch und Donnerstag 
11.00-12.00 Uhr

Kirchenvorstand
Vertrauensleute:
Konrad Drechsler Tel.: 30 28 43
Heike Wurtinger    Tel.: 30 66 51
Kirchenpflegerin

Jugendleiterin

Rosi Daum 
Telefon: 0176-60 824 000 
rosi.daum@gmx.de

Bücherei-Team

Mesnerin

Renate Richter 
renate.e.richter@web.de
Telefon: 0911-30 54 49

Kronacher Str. 1			 
Telefon: 0911-30 72 828		
Mittwoch 10.00 - 11.00 Uhr		
Mo, Mi 16.30 - 18.00 Uhr
Do 14.30 - 18.00 Uhr
gbuecherei@web.de

Kindergarten

Leitung: Nicole Knop		
Kronacher Str. 3a			 
Telefon: 0911-30 16 16
Fax:      0911-30 72 323 
www.kita-bayern.de/n/kronacher/	
ev.-kindergarten.boxdorf@t-online.de

 Diakoniestation			 
 des Evang. Diakonievereins	
 Nürnberg-Boxdorf VR: 1493

Leitung: Karin Bleicher
Großgründlacher Hauptstr. 37	
Telefon: 0911-93 628-40		
Fax: 	  0911-93 628-41	
Diakoniestation-bg@nefkom.net

Hausmeister/Gemeindebrief
Horst Hofmann
Telefon: 0911-301494
horsthofmann@t-online.de



Bilder der Gemeinde


